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Anita Klahn: Wir brauchen die Flexibilisierung 
 
Zur heutigen (15. August) Anhörung zur Flexibilisierung des Einschulalters 
erklärt die bildungspolitische Sprecherin der FDP-Landtagsfraktion, 
Anita Klahn: 
 
„Die Schulgesetzänderung von 2007 hat die Flexibilisierung des Ein-
schulalters aufgehoben, ohne für die entsprechenden Rahmenbedin-
gungen an den Schulen zu sorgen. Das haben alle Anzuhörenden 
deutlich ausgeführt. Die Leidtragenden sind die Lehrkräfte, die Eltern 
aber vor allem die Kinder.  
 
Die FDP sieht sich daher durch die Anhörung in ihrem Anliegen be-
stärkt, die Flexibilisierung des Einschulalters wieder einzuführen. So-
lange die lokale Schule keine Unterstützung sicherstellen kann, muss 
eine flexibilisierte Praxis möglich sein. Das Wohl der betroffenen 
Kinder muss im Vordergrund stehen. Klar ist aber auch, dass die zu-
rückgestellten Kinder während der Zeit der Zurückstellung eine be-
sondere Förderung benötigen. Die FDP-Landtagsfraktion erneuert 
daher die Forderung an die Landesregierung, entsprechende Kon-
zepte zu entwickeln. 
 
Erfreulich ist, dass schon allein durch die angestoßene Diskussion 
die Rückstellungspraxis nach Angaben der Experten nicht mehr so 
rigide gehandhabt wird. Allein das zeigt, dass grundsätzlicher Hand-
lungsbedarf in dieser Frage besteht.“ 
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